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Inland.

Ohn« Weiler« Debatte Hot der Kongreß
die Kleinigkeit von hundertfünsundvierzig
Millionen Dollar« für Pension bewilligt,

und diei sünsunddieißig Jahre nach Be-
endigung de» Bürgerkriege«. Wie viel

werden die Steuerzahler wohl sünfund'
dreißig Jahre nach Beendigung des
Philippinen-Kriege« bezahlen dürfen?

Innicht zu langer Zeit wird dem Eon-
greß «ine Vorlage unlerl»«itel werden,
welche einen Zusatz zur Constitution be-
antragen wird, den verschiedene kirchliche
Kreise längst bestirworten und gegen den
auch die Laienschast nicht« einzuwenden
haben würde. Da« Projekt betriff!
nämlich die Annahme einheitlicher Ehe-
und EhefcheidungS-Gefetzen für da« ganze

Land. Di« Befürworter einer solchen
Reform behaupten, daß durch eine solche
Gesetzgebung viele skandalöse Mißbräuche
und Beschwerden abgestellt würden. Je-
der Staat hat andere, gesetzliche Vor.
Ichriften in Bezug aus Eheschlxßungen
und Scheidung.

Die Bürger von Galveston, Tex-S,
haben g«z«igt, daß -» ihnen an Thatkraft

und in nicht zu langer Zeit werden alle

Platz am Golf ist zu werthvoll für den
Handel, al« daß er ausgegeben werden

Der Orden der Cholen Friend«, eine
weiiverbreilite Gesellschaft sllr Benesiz-
zweck«, ist total in di« Brüche gegangen,

gen de« Orden« höchsten« »50.000 de-

gliedern. Wie e« scheint, hat die Gesell-

verkausen.
Ex-Präsident Harrison fährt fort, sich

zu äußern. Für Piäsident McKinley ist

Staat«gesitze nur noch zu verschlimmern,

re« Wasier aus di« Mühl« zu liesern.
Die Kosten sür die präsidentlchaftlich!

Jnaugurationifeier sollen sich aus nicht
weniger al« »ISO.VOO belaufen. Für
einen solchen Preis kann man sich >ni

für

damit »»«gestattet.

Frau I. Wellh von Watauga, Tenn.,
Schwester des Pros. R. C, Garner, hat

Korlfchritt« macht.

Mil» B. Steden» So. in Washington

IN Tausenden von Pal«ntsällen Vernich.

Der Verlust derselben fällt aus die Ap-
plilanlen sür Patente.

ten 10,774,907 Köpfe, ein Zuwachs von
545.312 in einem Jahr. Ei giebt IZ
Eizbischöfe, 808 Bitchöfe, 11,987 Prie»

3518 Missionen und l774^Kap^en.
Von der Taft-Commisiion wurde ein-

stimmig ein Gesetz erlassen, durch wel-
che« ein sür die

ung verhaftet worden, daß er »1300 un-
terschlagen hat, welche der Postmeist«,

men, und gegen die Packelpost.Vorlag«
Die Russen wollen jetzt ibre Soldater

mit amerikanischem Büchsenfleisch ernab
ren. Da» ist gut sür unser Büchsenfleisch
Leuten, die Schweselsänre trinken unl

Absatz.

in ganz wahnsinniger Weise. Alle Ge
brechen der Welt wollte man durei
Sonnenlicht, welch.« durch blaue« Glai

schaft im neuen Jahrhundert nicht Wied«!

gchen.

Land, von dessen G-stiden lein Sierbli
cher wiiderlehrt. At« sie ihre letzte.
Blicke um sich warf, sah sie säst alle d>
Mitglieder ihrer Familie um sich versain
nielt. auch ihren Enkel, den deutsche,
Kaiser. Der weißhaarige Bischof vo,
Winchester, der ihr Kaplan aus Schlos
Windsor gewesen, kniete an ihrem Bett
und betete sür sie. geierliche Still,
herrschte, Trauer regierte; nur da,

Schluchzen der Kinder und Kindeskmdt
war vernehmbar. Der Zeiger der Übi

Mutete aus halb sieben, al» Sir Jame,

und der Erzbischos von Santerbuih, ali
Vertreter der Kirche, dem Prinzen von
Wale« den Eid al« König ab, und der

neue König gelobte in feierlicher Weise,
da« Volk nach den Statuten de« Parla-
ment« und den Gesetzen de« Lande« zu

SUiaiskirche >n ihren Rechten zu ha/ten
Privatbriese au« Südafrika bestätigen,

daß unter den englischen Truppen daselbst
die Beulenpest grafsirt.

In dem Städtchen Limburg in Hessen-
Nassau ha» ein Erdbeben staltgesunden,
da« aber weiter k«in«n Schaden anrich-
tete.

Die Unabhängigkeit« . Partei in Un.
Garn hat ein gegen den Fortbestand de«

jetzig» Verhältniffe«
>e« Manis-ft erlasse». Da« Mamfest
stellt die Behauptung aus, ein Drittel
der Mitglieder de« Abgeordnetenhaus««
vom e>«le>lhanischen ReichSiath stche in
auswärtigem Solde; Rußland beein-
flusse mit finanzieller Rückendeckung die
Slaven, der Vapst die Ultramontanen,
Serbien die Seiden und Kroaten und
Italien die italienisch-» Rationalisten in
den südwestlichen Kronländer». Da«
Mamsest desürwortet dringend, Ungarn
solle auch seiner Wege gehen, indem e«
die Verbindung mit C>«leithanien löse.

Eine vierwöchentliche deutsche Hof-trauer ist wegen de« Tode« der Königin
Viktoria angeordnet worden. Kaiserin
August« Viktoria ist nach Homburg ge-

reist, wo der Zustand der Er-Kaisenn
Friedrich «in gefährlich«» sein soll.

Wichtiger Tchuh-Werkauf.
Ueherspringt diese ganze Seite der Zeitung, ad» »ergeßt nicht de» Schuh - Beelauf,

der wichtig genug ist, um daruder zu lesen.
«vute Sebnhe fi>r Halbe. A»r Arauen und «ixdrr.

Was verlangt Ihr für ?I ? jjiirzwei Tollar« Schuhe und so gm als möglich vor allent-ingen pgssend i Ihr habt das Recht, dieses von uns zu verlangen.
es ?Wir sind sehr vorsichtig bei unserem kl»Schud Berkauf, damit wir nicht minder-weitdigi Waare b« d>esem Verlauf abgid-n.

>i>eld wird zurückdezadlt, wenn nicht zufriedenstellend.
Wie schließen unsenn jeden «bend um « Udr. mit Ausnahme Samstag».

Stra?

verlangt das Bier der

Ttroudsburg Brauerei
und nehmet kein anderes.

An alle» besseren dcnischcu Wirthschaften zu haben.
Ei» übsolut reines Gebräu, aus liestei» Malz und Hopfen

hergestellt.

Gut- Möbeln,
Futzteppiche und RngS.

. In diesem großen und gulangesülllen Laden von uns finde! Ihr nichl« wie
gute Möbeln, Carpels, Rüg», etc. Die von uns geballenen Waaren
sehen nicht nur gut aus, sondern tragen sich ebenfalls gut. Wir halten
nicht, noch erlauben wir schofele Waaren in diesem Etablissement. Sie
sind eingeladen, vorzusprechen und die guten Sachen in unserem Gebäude
zu ins»iziren, wenn Sie auch nichl gegenwäilig lausen wollen.

Äeranton Carpct und Furniture Co.
tregiftrir»)

?to. Ii»« Laekawanna Avenue.

und tcht,un>!irbr»u?» d,w-ittl,n>aen. >u!sÄaarrwrrd«"i?n I «qe

Harnsäure im Mvt
W erzeugt W

G Rljeuinatisnlus.

Dornt's

» Klpenkräuter'-Blutbeleber »

W siltrirt die Siinre ans dem Körper aus natürlichem Wege.

W lik. pklll lIZ 114 5. tiozfn« >»»., kiliicsxo, I». D
» »
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I National Bank, j
Z Kapital, D
V Uebcrschilfi, >«<»,«<»<». D

D W. W. WaKoii, Bi,e. Präsident. Z

D Alk in unserem Spar-Tepar- I

I »rn Zntrrcsscu. D
Z Kraut L. Phillips, llasstr». ?

n >Limmermatt,
Advokat »ud Rrchts-Auwalt,

Äiiugha» und Pülttidge,
Advokaten und Rechts-Anwälte,

Westseite Anzeige».

Philip Schnell s
?Keyftone

Wm. Trostel,

deutscher Metzger,
lllkJackson Stratz«,

Limo» Schön.
dkl ekste Sliittcr von HydtPül.

lIIV Jackson TtraHe.

Dr. Shimberg

l Brillen

Wechsel, Passage

Skucr AcMekiittjjS Äcschüst,

W>» K. Siesel.

b >l S. D. e u 112 112 e r,

Puten, Kappen, Garderobe-Artikel

Aiklor Koch.
»Ol?««,

Kriy Düre e>

Restauration <jb

Deutsch«» jtabelnetz.

Da« Projekt ein«« Wellkabelnet«»
wird m Dilllichland eifrig agiiirl und
am kräsligsten vom Kaiser gefördert, wieau« seinen jüngsten A«ußerungen an den
Geheimen Postralh Sirecker hervorging.
Der neuest- Plan ist, soweit der ferne
Osten in Betracht komm«, wie folgt:
Deutschland und die Niederlande sollen
gemeinsam ein Kabel legen, da« durch
Holländisch.Jndien gehen soll, E« soll
die Naluna«,lnseln, Billilon, Pal-v»
bang, Balavia, Macassar, Amboine,
Deutsch-Neuguinia und die Carolinen»
Inseln berühren. Shanghai soll der
E«nlralpunkt sei» und von Kiautschau
soll ein Zweig östlich nach Japan und
Amerika gelegl werden. Die Hoiländi»
Ich« R-gierung wird da« Kabel durch ihre
eigenen Kolonien legen und Deulschland
den R>st Die Kapilalistrung de« Pro-
j«kl«« ist lo gut wie vollendet. Der Plan
de» Reichtpostm-ifter« ». Podbiel«ki, die
>äh>l>chen Berwilligungen bi« zu einem
N-ximum von sechs Millionen Mail in
lWü zu erhöhen, wurde im Prinzip vom
Kaiser gebilligl, aber fall» Privalg-sell-
schasten m» Hilfe eine« Slaat«zuschuss>«
da« Wert unternehmen wollen, wird
Gen. v. Podbiel«li leinen Einwand er-

«iner «rinzefsio «beuteuer.

Zum ersten Mal« seil ihrer Heiralh
m» dem Sohne de« framösische» Patent»
Medizin-Eifinder JamOel hat die Piin,
»essm Mecklenburg-Slrelitz ihre Heim in

Neu Strelitz besucht-und der G.'lte mii
chr. Die Ellern und die ano»,r> große

oerziehen. Weniger au« Gros muth, al«
au» dem sehr angedrachlen Bemühen, m»
dem au« der Noth zurech! gestickten Eh-
renmanlel der Tugend sie zu schmücken.
Die Prinzessin hat schon manchen Slurm
durchlebt. Zogar von ihrem Gallen
lible sl« einmal gelrennl. Ihr merk,
würdigste« Äbenicuer. da« schon häufig in
den Zeiiungin erzäbll wurde, gab B-ran-lasiung zu einem Hosskandälchen, in wel
chem ein Lakai H-chi fizurirle
Viesen Hechl im ftürst-nleich schob der
dliiide Grobherzog von Mecklenburg

d«n dal.

Gras Joseph de Zusim. früher.

i«n, wo er uns wie er lebie, Mil seinem
Sohn« Justus und dessen We b warlel« e>

Hörle. Di« anderen Bewohner de« Hau
Ii«, in dem er jetzl wohnle. wußten nichl«
oder nur wenig von der Bergangenhen

luchlen Höflichke» behandelle, sonst ab«,
nur wenig sprach. D«r Gras b« Susini
Halle nichi weniger al« 3« Orden, darun,

ipanischen Orden der Wohlthätigkeit, den
»ortugiesilchen Ehristu«. Orden, den Kö>

und au«gezeichnelen Orden

amerikanischen Orden Jsabella d«r Ka>
iholüchen. Di« ffamitie stammt aue

hör,«"' °

«rupp« Datrtotismu«.
Wie virlaulit. willsich die Waffinsa»

brik Arup» in Eff«n um den Wunich der
Regierung, keine Geschütze, Munilio» u.
s. w. Weiler nach England zu exporliren,

brik Ehrhardt in Düsseldorf diele Regier»

Solang« kein allgemeine« Waffenaus,
suhr-Verbot erlassen sei,?macht die
Firma gellend-brauche Ztiemand solche
Privalwünsche der Regierung zu beach-
ten. Die ?Deutsche Tageszeitung" be-
merkt hierzu boshaft: ?Wer 15 Millio-
nen Jahreseinkommen »ersteuer». der
kann sich doch wirklich den Luxus dieses
patriotischen Gewinnverzichts erlauben."

«irche bat verloren.
Im Civilgericht in Lancafter, Pa..

wurde eine interiffante Entscheidung ab-
gegeben. ?Reo." David Contos, ein
lediger Mann, dir ein Vermögen von
IM.tXX) besaß, war bei einer Spazier-
sahrt verunglückt. Als der Aijl >bni
mitiheilte, daß seine Tage gezählt seien,
sprach er den Wunsch aus, der Presby
lerianer-Kirchein Ml J°,. deren Pasto,
er war. Bond« im Werthe von »Stlvl
zu schenken, die in der Bank »i Ml. JO5
aufbewahrt waren. Er blvollmäch»gi>
einen Freund, die Bont« au« der Ban!
zu holen, doch der Kästner hatte den m»
einem Zillschloß versehenen Kassenschran!

nächsten Morgen um S Uhr öffnen. Jr
dir Rachl starb der Pastor und d><

scheidung in diesem Sinne aussallei
wird Die Anwälte de» Manne«, de>
man bis zu einem gewissen d>

werden dann an da« Avpellgeiichl appel
liren Da« letztere türsle miillerweil
auch seine Entscheidung in den Fälle!
wenn dielen Beiden gegen E-Warlen neu
Prozess« bewillig! weiden sollten, wir!

nm dir Verhandlung der letzieren zu be>
ginnen. Im Scott Krei«ge>ichle sin!
außerdem die Fälle von Dick Eomds

Der ?Reichlanzeiger" biingl ein II
Spalten langi« Veizeichniz von kailei
lichen Gnadenbeweisen, Ordcn«verleih>ungen u. s. w anläßlich d.s küizlichi,
Jubiläum« Ein besonderer Abschnitt >s

Jubiläum« de« Königthum« in Pieußer
geftistet hal. Derselbe heißt Verdienst
orden der preußischen Krone und rangir

der linken Schulter zur rechten Hüsie ge>
lragin wird. Da« iiginllichi Orden«,
abzrichen ist «in großer, aus der linkir
Biuft zu lraginder achtspitzigrr, mi
Edelftiinin besetzter Stern.

Auch sonst hal der Kaiser zahlreich!
Gnadenbeweise gegeben. So Hai er de,

Marine-Akademie in Kill ein Bronze
slandbild de« Gießen Kursürsten gestsle!
und den Marlnetapellen da« ausschließe

Ehrinmarsch mit Tiommeln und Pseifen
zu «rekulirin. Von anderen Gnadende,
weisen in Gestalt von Rangerhöhungen
sei erwähnt, daß Gras Guido von Hen<
ckel-Donner«mark den Füiftentileleihiilt
Den greiherien W-rner v. Alven«leben
und Carl o Allen wurde diiGrafenkroni

Wiffenlchafl «eidiiniin Männern »»

Thiil geworden. Den in'« Herrenhau!
berusinin Vertretern von Städten, Uni-
vilsiläten und sonstigen Spszialinteres-
sen wurdi der Titel ?Exc llenz" verlie.
hin ?kurz, viile Hoffnungen sind ir. Er-
süllung gegangen, die erwartete Amnestie
ader für politische Vergehen ist nichl er-
folgt.

Jos. Brucker'« Vroiek«
Joseph Brucker, der ?Managing Ed»

tor" der ..Jllinoi« Slaalszeilung" von
sich m» d« Adsichi.^in

land im Jahre ISl>3 ein«u«rl werden
müssen, der deulsche Reichilag in seiner
Spaljahrtsitzung diese Frage ditlutiren
wird und die Agrarier den in den jetzigen
Verträgen sür Amerika günstigen Be-
Kimmungen vorau«sichllich starke Oppo»

zugehen, um der Oppositton der Agrarier
ein Gegengewicht entgegen zu stellen,
Brucker wird bei dim Projekt von Aabri,

am «lporlgischäfiqinlirissirl

Peter Ziegler, .
I2S?S7 Franklin Ave., Ecranlon, Pa.

M. Aeidler'S
Deutsche Bäckerei

SIU Kranklin «»eour.

Rudolph Steffen.
Deutscher Metzger.

Lorch Straße, Ecke A»««»
Ade««», Sersitto».

Die Druckerei

öll Lackawauna A»e«»r.

Druck Arbeiten.

Gelchtsi«- und vall.Aarte«,

Große und Nein« Anschtag«»ZeNei,
Visiten-Karlen, Etc..

V»rscbma«kvvll »nd S<d«ll

Sme elegante Äu«wahl d«

neuesten Vugliscben G«hr«s,

Tvrecht v«?

Feuer-Alarm Kästen.
l-! W»k»n Müdl»,

W-ilr. llliff Stiaßc.

17 L. E. « S. tls!, Si^d°W»k-!
18 L «i. 6 S. «o. Ali-R-llUtudle.
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